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gîegel aufê ©tiflftefjen befctjrärtft, fo muf;
mon ben Stuêbrucf S3efdjäftiguttg" geltube

gefagt alê Ueberhebung bejeidjnei'. Ober

ftedt ba nod) ettoaê anbereê babinter?
*

Qft eê eigentlich, juläfftg, baf3 eine junge
Tarne, rote eê unlängft in einem Hetratê»

gefudj bief?, 33eïanntfchaft mit b e f e fe_ t e m
befferen Herrn fudjt? eingenommen eê meh
bei ftd) fo einer, fo bürfte bod) biejenige, bie

ibn tiefest bält, toobl aud) nod) ein SBört»

d)ctt mitfbredjen. Taß man aud) feine Slb»

fid)ten nidjt ettoaê borfidjtiger funbgeben
fann!

*
Qctnem 9r a dj r u f entnehmen toir folgen»

ben ©atj: Seit bielen SJÎonaten an baê

23ett gefeffelt, trat ber Tob alê grlöfer an

fein ©djmerjenêlagcr ." Ta barf man
aud) toieber fragen: SBer? SBie? SBaê?, benn

feit bem ©djmieb bon ^jüterbogf feltgen Sin»

gebenfenê tft eê unfereê SBiffenê nicht mebr

borgefommen, bafj ber Tob gefeffelt tourbe.
Slber eê toirb toof)l aud) bieêmal nur toie»

ber auf eine 33ertoed)êlung binauêlaufen.
*

Hübfdj tönt aud) baë ©efudj einer ,,äl»

teren SBtttoe", bte Slnfdjluß toünfcht beljufê
gemeinfamer ©pajiergättge ufto. unb bittet,
bafj fid) nur einigermaßen gebtl»
bete §erren melben möd)ten. Ob biefes

einigermaßen anfprudjêbolle ©emüt uid)t
ein btßdjen fdjtoer ju befriebigen ift? Ter
33egriff tft toobj ein toentg fdjroer ju befi»
nieren unb für einigermaßen gebilbet fjält
ftdj bod) jeber

*
$m Ätno ï. läuft gegentoärtig ein Sßro»

gramm, baê fetner Slnftänbtgfe: t uni»

fen allgemein Slnflang finbet", lefen mit tn
ber Ätnoreflame einer fdjtoetjertfcben gci»
tung. SBiebiele unanftänbige programme
müffen ba fchon gelaufen fein, baß eine brr»

artige Gcmpfefjlung nottoenbig ift?!

^inbermunb
53et bir ju ôaufe ift eë getoiß immer

febr fjeiß, mein lieber Onfel?"
SBiefo baê?"
3ra, mein SSater bat geftern jur SDhttter

gefagt, beine grau rjei^e bir immer tüchtig
ein."

*
3>n ber Serttnrruna,

SJcein ^unge, bu berläffeft jefct bic

@d)ule unb trittft inê Seben fjinauê. ©ei

orbentlidj in allen Ttngen unb cbrlid) unb

anftänbig gegen beine Sflitmenfdjen."
granj: Tanfe, §err Sebrer, banfe gleid)»

fallg."
*

£>er gufünfttge 2iterarf)iftorifer
$n bem ©ebidjt, toeldjeê idj eben bor»

laë, ftebt: ,Taê ©djladjtroß fteigt!' SBaê

toill ber Tidjter bamit fagen?"
Taß baë 33ferbcfleifcfj teurer toirb!" *

Auf der Reise,
Im Hotel,
Im Restaurant
verlangen Sie stets den

Nebelspalter

Staubsichere Schachteln fur taden lager.Bureau aus Holz-Carton. 13 Eg I
praktisch, raumgunslig. Jllush. Prospekt kostenlos durch

J.ZAHNER cartonnage TROGEN
Vertreter : Qebp. Zürcher, Brunngasse 2, Zürich 1

Vereinsbühnen
Spielen Sie die
EINAKTER von

Paul Altheer:
Das helvetische Bilderbuch

Gemeinderats
Helvetia mit dem Bubikopf
Der Prinz
Fest in Zürikon
Der Fünflampen-Hpparat

Spieldauer je eine halbe Stunde
6 8 Personen

Aktuell 1 Schweizerisch!

Verlangen Sie mit
Porto-Einlage von 20 Cts. in Briefmarken

Probeexemplare à Fr. 1.20

vom Nebelspalter-Verlag
in Rorschach.

ingerruxgeL-êRflierth,

Oie Fingernagel erhalten";
sofort, nur durch einfaches
Reiben (ohne Salben, Pasten,!
Pulver, Steinen etc.!) dauerhaften

Hochglanz.

Uniaflal-Wetall-
^Trorkenpufl-u.

(Polierhjch
nackf Gegenwand«

aus
'Pl~itna.GoldS.lber u.m.lall

hoch glänzend

Qualitätserzeugnis von Weltruf!
Erhältl. in d. einschläg. Geschäften.
Doktonwerk Möraohwll (St.üall.)

Der Liqueurkenner trinkt nur noch

Pilatusgeist".

Sttuftrterte &mïauf$aht
(9tci4)bruct »erboten)

£>er rattofe Sjeanflieger

SBie fann ber glfeger, ber ftd; laut einer abgeroorfenen SDïit=

teitung, im SKebet »erflogen hatte, in fürjefter griff, ebne fei*

nen Steforbflug ;u unterbrechen, erfahren, roo er ftd) beftnbet

2Cupfung : ßaffen ©ie fid) niä)t verblüffen
.Reine ber beiben Ubren gebt richtig, ©enn auê bem @cbat=

ten, ben bie allerbingë nidjt fidjtbare (Sonne roirft, roie audj

au« ber 2tngabe ber £immel«rict)tungen an ber SBetterfabne

beë fleinen $>a»iUonê ift }u erfefjen, bafj eê ungefäbr 12 Ubr

mittag« iff unb nidjt, roie bie Ufjren anzeigen, 6 Utjr 15

bejro. 6 Ubr 45.
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GROS FORMATGROS FORMAT
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Regel aufs Stillstehen beschränkt, so muß

man den Ausdruck Beschäftigung" gelinde

gesagt als Ueberhebung bezeichnen. Oder

steckt da noch etwas anderes dahinter?

Ist es eigentlich zulässig, daß eine junge
Dame, wie es unlängst in einem Heirats-
gcsuch hieß, Bekanntschaft mit besetztem
besseren Herrn sucht? Angenommen es meldet

sich so einer, so dürfte doch diejenige, die

ihn besetzt hält, Wohl auch noch ein Wörtcheu

mitsprechen. Daß man auch seine

Absichten nicht etwas vorsichtiger kundgeben
kann!

Einem Nachruf entnehmen wir folgenden

Satz: Seit vielen Monaten an das

Bett gefesselt, trat der Tod als Erlöser an
sein Schmerzenslager ." Da darf man
auch wieder fragen: Wer? Wie? Was?, denn

seit dem Schmied von Jüterbogk seligen
Angedenkens ist es unseres Wissens nicht mehr

vorgekommen, daß der Tod gefesselt wurde.
Aber es wird Wohl auch diesmal nur wieder

auf eine Verwechslung Hinanslaufen.

Hübsch tönt auch das Gesuch einer
älteren Witwe", die Anschluß wünscht behufs
gemeinsamer Spaziergänge usw. und bittet,
daß sich nur einigermaßen gebildete

Herren melden möchten. Ob dicscs

einigermaßen anspruchsvolle Gemüt nicht
ein bißchen schwer zu befriedigen ist? Der
Begriff ist Wohl ein wenig schwer zu
definieren und für einigermaßen gebildet hält
sich doch jeder...

Im Kino X. läuft gegenwärtig ein

Programm, das seiner Anständigkeit nullen

allgemein Anklang findet", lesen w:r in
der Kinoreklame einer schweizerischen
Zeitung. Wieviele unanständige Programme
müssen da schon gelaufen sein, daß eine
derartige Empfehlung notwendig ist?!

Kindermund

Bei dir zu Hause ist es gewiß immer
sehr heiß, mein lieber Onkel?"

Wieso das?"
Na, mein Vater hat gestern zur Mutter

gesagt, deine Frau heize dir immer tüchtig
ein."

In der Verwirrung
Mein Junge, du verlässest jetzt die

Schule und trittst ins Leben hinaus. Sei
ordentlich in allen Dingen und ehrlich nnd

anständig gegen deine Mitmenschen."
Franz: Danke, Herr Lehrer, danke

gleichfalls."

-«-

Der zukünftige Literarhistoriker

In dem Gedicht, welches ich eben vorlas,

steht: ,Das Schlachtrvß steigt!' Was
will der Dichter damit sagen?"

Daß das Pferdefleisch teurer wird!" "

cisn ??s>so,
Irn I-Icztol,
>rn> k?e>sìsu^srit
vorlsrigsn Sis stsls cisn

^.7KNNck caniokâec Ikoven
Vectceiec - lZebi'. T.ui'ciiei', örulmoszss liicick 1

Verein8büknen
spielen Lie clie

LII^KILKvon
Paul Mlieer:

Va8 kelvetàke kilöerbuck

As/l /'/'/à

Aö/' /Ä/?//l?/7?/?S/?-/7/?/?c7/'c7/

Lpieiclauer je eine kalbe Ltuncle
6 8 Personen

Aktuell I Lckvei-eniekl

Verlsnizen 8!e mit
Portc>-I5inl»ize von 20 Lts. in Lriekmsricen

Probeexemplare à b°r. 1.20

vom IXsbelsoalter-Verlsx
in korscnacn.

vie ^IngornSgol ernalten'Z
»olort, nur àurcb einlacdes
keiden (onne Salben, Pasten,!
Pulver, Steinen etc.» llau«r-

tàve''/-,/-/??e/o//

^p^,!»a.L<>i<<S>'>>>-' u.M.,»«

rrc> c ^ cT/lci ri A s r,Lt

I?ri>ii>ti. in ii. °>n»on!ii». lZssvii-iNon.
l>i>ilton«sr>c ûcir»cà» (St.vall.!

0er l-iciueuricenner trinlct nur nocb

pilatusgoist".

Illustrierte Denkaufgabe
(Nachdruck verboten)

Der ratlose Dzeanflieger

Wie kann der Flieger, der sich laut einer abgeworfenen

Mitteilung, im Nebel verflogen hatte, in kürzester Frist, ohne

seinen Rekordflug zu unterbrechen, erfahren, wo er sich befindet

Auflösung : Lassen Sie sich nicht verblüffen
Keine der beiden Uhren geht richtig. Denn aus dem Schatten,

den die allerdings nicht sichtbare Sonne wirft, wie auch

aus der Angabe der Himmelsrichtungen an der Wetterfahne
des kleinen Pavillons ist zu ersehen, daß es ungefähr t2 Ubr

mittags ist und nicht, wie die Uhren anzeigen, 6 Uhr tà
bezw. 6 Uhr 45.

diekmen 8ie bitte bei LestellunZen iinmer auk àen blebel3pslter" LenuZI lXt?Lt?I.8?^IIZK 1927 îì 37
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Waldstatt, Hôtel Hirschen
830m. ü.M. Höhenluftkurort mit vor-
alpinem, sehr mildem Klima. Idealer

Frühlings-, Sommer- u. nebelfreier Herbstaufenthalt. Prächtige
Lage inmitten Gebirgswelt. Dankbare Exkursionen. Bekannte
Butteiküche, reichl. Verpfl. (Bacbforel'en). Pensionspr. Fr. 7-8.
Autogar., Tank. Tel. Nr. 4. Prosp. A. KÜNG-BOLLER, Bes. [313

bahnhofbuffet
empfiehlt sich bestens.

GEBRÖDER SIMON
A.-C.-S.-Mitglied. 172

Buffet
Hauptbahnhof

Inhaber Primus Bon

Zürich
Die Restaurants II. u. III. Klasse
des Hauptbahnhotes sind
bekannt für erstklassig in Küche,

Keller und Bedienung bei
mäßigen Preisen. 294

am Untersee Tel.

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frohmütige
Fremdenzimmer. - Fisch-Küche.
Reelle Weine. - Autogarage. [166

17. Der Bes. : Schelling-Fehr.

Hotel-Restaurant Bahnhof
direkt vis-à-vis der Bahn- und
Schiffstation. Modernstes Haus
am Platze. Große Restaurations-
Lokalitäten. Schöner Garten.

Garage. Alles selbstgekellerte Weine. Butterkuche. [288
Es empfiehlt sich höflichst: E. Nussbaumtr

ï
Hotel St. Gallerhof
Gut bürgerliches Familienhotel. Bestens
geeignet für Kur- u. Ferienaufenthalt.
Lift. Schöne Lokalitäten f. Hochzeiten
Qualitätsweine. Selbstgeführte Küche
Mäß. Preise. Garage. H. Qalliker, Bes.

HOTEL WEISSES KREUZ
Gutes bürgerliches Haus im Zentrum der Stadt,

mit neuer Tessiner Locanda. 311

Italienische Spezialitäten. Autogarage.
Tel. 41. - Prop.: H, PHILIPP, Mitglied des A. G. S.

HOTEL BAHNHOF
Sorgfalt. KUche. Qualitätsweine.

Bachforellen.
Oesellacliaftssäle. 285

Autogarage.
A. SUTTER-BOESCH.

Werkstatt. Tank. Oele.

Kurhaus Hotel Adler am Untersee

Behagl. Ruheaufenthalt bei bester
Verpflegung. Gepflegter Keller.
Weekend Arangements. Grösste
Garage am Untersee. Reparatur-

Elektr. Pumpstation. Prospekte. Tel. 13

Restaurant FREIHOF"
3 Minuten vom Bahnhof 305

Vorzügliche Küche. Mittagessen v. Fr. 2.50 an.
Reelle Weine. If. Bier.

Schletti-Lehmann, Küchenchef,

Hotel HELVETIA
Der neue Bes.: JOS. HACHLER.
Komfortables Familien- und
Passanten-Hotel an schönster Lage.
Bierrestaurant. / Weinstube. [271

Feinste Küche. Fischspezialitäten. Zentralheizung. Autogarage.
2 Minuten von Konstanz. Portier an allen Zügen.

Bahnhofhotel
Comfortables, neu möbliert. Haus
mit Zentralheizung. Autogarage.
Es empfiehlt sich angelegentlichst

Herrn. Hasler-Winkler 158
vormals Hotel Mythen, Zürich,

Münchner Bierhalle
Mariaberg 309

Prima Münchnerbiere. Anerkannt gute
KUche. Gut gepflegte Weine.

Telephon 264. J. HUNZ1KER.

Hotel u. Kurhaus Waldau
für herrliche Ferien. Beliebtes
Ausflugsziel. Pensionspreis: 3 Mahlzeiten
Fr. 7. bis 8.. Wassersport. Tennis

Tanzabende. Prospekte gratis.
Besitzer: H. LEMM. 157

COGNAC
DUPONT

am
MarktplatzHotel Gallushof

Neu renoviert. - Bekanntes und beliebtes
Geschäftsreisende- und Passanten-Hotel.
Centraiheizung. - Zimmer zu 4 Franken.

Höflich empfiehlt sich 278
Der Besitzer: L. WEBER-HALLER.

Generalvertretung :

Import A.G. Luzern.

Morgens 295

Mittags
Abends

Bürgermeistern
beliebter

Apéritif

Pfund
Conditorei -Café

Marktplatz und
Poststrasse

nächste Nähe Bahnhof. (279)

Bahnhofbuffet
Anerkannt gute Küche.
Weinspezialitäten. Neumöblierte
Fremdenzimmer. Reelle
Bedienung. Massige Preise. [299
Fr. Dürst, Küchenchef.

H HOTEL DU LAC
Direkt am Bahnhof /
Bestbekanntes Haus. Schöne Lokalitäten.
Grosser Konzertgarten. / Garage.
Sorgfältige Küche u. Keller.

Diners von 11 Uhr an. Spezialitäten: Forellen, Torten, Glacés.
Höfl. empfohlen: J. H o ff m an n - Pf i s ter. 307

Nur echt von:
E. Meyer, Basel

Hotel SchWanen 3 Minuten v. Bahnhof

Gute KUche und gepflegte Weine. - Stets lebende
Bachforellen. - Neu renovierte freundliche Zimmer.
Neue geräumige Auto-Garage für diverse Wagen.
Bezintank. - Oel. - Tel. 15. - Portier am Bahnhof.
155] Höflich empfiehlt sich O. Hldber-Ackermann.

ELITE-DIENST nach N0RD-
ab GENUA &süD- AMERIKA CONTE R0SS0"

CONTE VERDE"
CTE. BIANCAMANO"

LLOYD SABAUDO
GENUA 188

Generalagentur für die Schweiz: Mittelmeer-Amerlka A.G. Zürich, Bahnhofstrasse 44. Auskunft und Platzbelegung durch sämtliche Reisebureaux.
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alpinem, sedr mildem Klima. Idealer

l-axe inmitten (Zebiresveit. Dankbare Exkursionen. IZekanà
äutoxär..'V»iiIi^?eI. l>Ir^4. prosp. ^. KVI^a-öNI.I.ek,^ves/ I3lZ

O kl 15 l? N v ti k? SlivlOiX
à.-L.-8..IVIitAlied. 172

kukket

lntlsber Primus kon

Surick
Oie Restaurants II. u. III. Klasse

k a nn t Iiir erstklassig in Kiicke,
Keiler und öedivnunx bei

»IN Untsrsoo lel.

ciir. am 8ee xelexen. Lrodmlltixe
Fremdenzimmer. - piscd-KUcde.
keeiie Weine. - ^utozaraxe. sI56

17. Der kies.: Sekeltinx-Ledr.

liotel kkstaul'Ziit kàlios
direkt vis-à-vis der Labn- und

»m pistée. (ZrolZe Restaurations-
I-okaliiäten. 8cköner (Zarten.

(Zaraxe. àlle» selbstxekellerte Weine. kutterkllcke. >288
lZs empliekit sick köliickst: IXIussbaumtk

Nàl 8t. Qàrkok
lZut diirgerüoiivs famülsniioto!. Resten,
«eeiznet lur Kur- u. Lerienauientkait.

i^all. preise. (Zarage. ^1.
lZailikSr, IZes.

ttOItil. ^HI88tI8 KKLU^
mit neuer dessiner I.ocsnda. Sil

lel. 41. - prop.: tt.PNII.IPP, »itxlied des C 8.

8orxlält. Kiicke. yuaiitälsveine.

vssettse/! 28S

àutoxaraxe.
A. 8vllL«-L0tZ8LN.

Werkstatt, lank. Oele.

liiirlit.ii! »M Nei sm Iliileizee

Verpliexunx. (Zepklexter Keller.

(Zaraxe am vntersee. Reparatur-

Vorzllgiicke Kucke. IVIittaxessen v. fr. 2. SV an.
keeile Veine. ». Lier.

t)er neue kes. : ^08. N^LNI.k5k.
Komlortables Familien- und Pas-

kierrestaurant. ^ Weinstube. l2?I

SannnokkotsI x^à.
(Zomlortables, neu möbliert, ttaus

Ls empkiekit sicd anx-ele^entlickst
itsrm. n»5!sr-V!nkier IS8

vormals ttotei IVIvtken, Surick.

lVtsrisberg »?

Kllcke. (Zut xeplleete Weine.
^

leiepkon 2b4. NUlV^IKl?«.

ttotkl u. Kursus WsIlläU
lllr derrlicke perlen. Leliebtes âus-
Iluxsziel. Pensionspreis: Z Naklzeiten
Lr. 7. bis 8.. Wassersport, lennis

Tanzabende. Prospekte xratis.
Lezitzer: N. I.lZIVIIVt. Ib7

évente

tiotel (ZsUuskok
bleu renoviert. - öekannte» und beliebtes

Nöllick empkiekit »ick 278
Oer Lesitzer: t.. WIZlZrI«-Nàt.l.eiî.

Impont >ì.0. t.uiorn.

tVìitìsxs

kurKerweîsterli
beliebter

IvtcZtKipIcZk tMlt
postsirssse

nackste I>Iäke Lakndol. (279)

Anerkannt xute Kllcde. Wein-

p r O U r s t ^Kllcdenckel.

U 1107111. VU
Oirekt am IZaknkol / lZestbe-
kanntes Naus. 8cköne I.oka1ltäten.
(Zrosser Konzertxarten. / (Zaraxe.
Sorxkàltixe Kllcke u. Keiler.

NIners von II Dkr an. 8peziaiitäten: Porellen, lorten, (Zlacès.
Nökl. emplodlen: 1. N o Ilm an n - pki s ter. ZN?

I>Iur eckt von:
L. lVie^er, Kasel

Hôtel Zck^vsneiì » »-nuten v. kaknk°«

kackIoreNcn. - i>Ieu renovierte lreundlicde Limmer.

IZezintank. - (Zel. - lel. IS.^- Purtier am öakiidol.
ISdj Nökiicd empkiekit sick t>. Nldber-^clceriiiann.

»° lZk-NV» «silo- sc»"» tl»

Kenerstlsgentur tu,' liie Lonvei?: Uittelmesr-^merlKs ^.K ?ü>-ivn, Ssnnnotsti's8»s 44. Auskunft unli pllìt^delegung tturoli «ämtlivnv kei-eduresux.
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